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Herren Kreisklasse A Nord

TTC Waldangelloch II : TTF Eschelb.-Angelbachtal II 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 2 für den TTC Waldangelloch II: TTC Waldangelloch 
II und TTF Eschelb.-Angelbachtal II trennen sich 
unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:33 Sätzen trennten sich die
Spieler der TTF Eschelb.-Angelbachtal II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Nord am
Montagabend vom TTC Waldangelloch II. Rund 230 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Bürkel / Schulz das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im umdatierten 2. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2
Ersatzspielern antraten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Weinmann / Zeltmann
kämpfen mussten Bürkel / Schulz, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 11:6, 7:11, 8:11, 11:3
niedergerungen hatten. Marx / Kilian machten mit Gielen / Bender beim 11:3, 11:4, 11:3 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Schleweis / Kremer das Spiel gegen Weinmann / Brecht noch aus der Hand und
verloren mit 15:13, 6:11, 12:14, 4:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Sascha Bürkel in
seinem Einzel gegen Robert Zeltmann etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger Schulz bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Armin Weinmann dann doch niedergerungen worden. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Marcel Marx den Gastspieler Thomas Bender in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Kevin Steven Kilian beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christoph Gielen. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Stefanie Schleweis gelang es am Nachbartisch Harald Brecht zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre klare Favoritenrolle auf dem Papier
dann doch noch bestätigte. Lange mit Robin Weinmann ringen musste Nick Kremer in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Waldangelloch
II und der TTF Eschelb.-Angelbachtal II in die Box. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Sascha
Bürkel und Armin Weinmann, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Bürkel seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Holger
Schulz und Robert Zeltmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zeltmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Marcel Marx gegen Christoph Gielen, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Beim 0:3 gegen
Thomas Bender fand Kevin Steven Kilian von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Stefanie Schleweis besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Robin Weinmann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Fast verloren schien derweil das Spiel von Nick Kremer gegen Harald Brecht,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Nick Kremer jedoch die richtige Taktik gefunden und
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siegte im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Recht kurzen Prozess
machten dann Bürkel / Schulz beim 11:7, 11:1, 11:0 mit Gielen / Bender. Das war ein souveräner
Sieg. Völlig überlegen agierten Bürkel / Schulz hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Waldangelloch II tritt dabei geben den TTC Haag an, während
es die TTF Eschelb.-Angelbachtal II mit dem SV Treschklingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Waldangelloch II

Doppel: Bürkel / Schulz 2:0, Marx / Kilian 1:0, Schleweis / Kremer 0:1 
Einzel: S. Bürkel 0:2, H. Schulz 0:2, M. Marx 1:1, K. Kilian 0:2, S. Schleweis 2:0, N. Kremer 2:0 

 TTF Eschelb.-Angelbachtal II
Doppel: Gielen / Bender 0:2, Weinmann / Zeltmann 0:1, Weinmann / Brecht 1:0 
Einzel: A. Weinmann 2:0, R. Zeltmann 2:0, C. Gielen 2:0, T. Bender 1:1, R. Weinmann 0:2, H. Brecht
0:2


